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Wir erwarten die Auferstehung der Toten und 
das Leben der kommenden Welt. Allerheiligen.

Im Katholischen Sonntagsblatt unserer Diözese erschien in der 
Doppelausgabe 3./10. August 2025 folgender Leserbrief von 
Herrn Rupert Manghard aus Stuttgart zum Glaubensbekenntnis 
und dem Konzil von Nicäa: „Schon viele Erläuterungen zum 
Glaubensbekenntnis habe ich gelesen, aber keine wirklich ver-
standen. Liegt das an meinem Unverstand oder reden die Auto-
ren um den heißen Brei herum und verstecken sich hinter 
Schlagwörtern? „Sohn Gottes“ – so nannten sich bereits die 
Pharaonen, die römischen Kaiser und später viele Kaiser und 
Könige. „Aus dem Vater gezeugt“, „Wahrer Gott vom wahren 
Gott“, „Wesensgleich mit dem Vater“ – was heißt das konkret? 
Ich unterscheide zwischen dem irdischen und dem himmlischen 
Jesus: Der irdische Jesus war nach den Evangelien-Erzählungen 
„Sohn Gottes“, ein weiser Gesandter Gottes, der in einer ein-
malig engen Beziehung zu Gott stand, aber er war auch fehlbar. 
Er lebte in der Naherwartung des Weltendes (Mk 13,30) und 
sah sich (anfangs) nur zu „den Kindern Israels“ gesandt (Mk 
7,27). Er hat nie behauptet, Gott zu sein. Der himmlische Jesus 
ist bei Gott und vielleicht „in“ Gott, aber dies werden auch wir 
als Jüngerinnen und Jünger Jesu einmal sein. Auch wir sind laut 
Paulus „Heilige Gottes“. Alles darüber hinaus wissen wir nicht, 
es bleibt Geheimnis. Mit diesen Aussagen können glaubensin-
haltliche Brücken gebaut werden zu den anderen monotheisti-
schen Religionen wie Judentum und Islam.“
Wie Rupert Manghard aus Stuttgart tue auch ich mich schwer 
mit dem Glaubensbekenntnis von Nicäa. Im Glaubensbekennt-
nis ist Jesus wesensgleich mit Gott. Noch vor 1700 Jahren wur-
de über diese Formulierung heftig diskutiert, gerungen und ge-
stritten. Ich bin überzeugt, dass Jesus erst durch die Predigten 
Johannes des Täufers und bei seiner Taufe am Jordan die Er-
fahrung gemacht hat, dass er der geliebte Sohn Gottes ist und 
dass alle Menschen geliebte Kinder Gottes sind. Diese gute und 
frohe Botschaft hat Jesus den Menschen in Israel verkündet und 
sie ermuntert zu Gott mit folgenden Worten zu beten: „Unser 
Vater im Himmel“ (Mt 6,9). Im Garten von Getsemani hat Jesus 
Todesangst erlitten (Mk 14,33) und am Kreuz fühlte er sich von 
Gott verlassen (Mk 15,34).  
Auch mit dem Aussprechen des letzten Satzes des Glaubens-
bekenntnisses „Wir erwarten die Auferstehung der Toten und 
das Leben der kommenden Welt“ habe ich meine Schwierig-

keiten. Mein Glaube ist leiser und dezenter. Ich hoffe auf ein 
ewiges Leben und ich teile die Hoffnung des großen Tübinger 
Theologen Hans Küng, der vor vier Jahren im April 2021 im 
Alter von 93 Jahren gestorben ist und der wenige Jahre zuvor 
folgende Zeilen geschrieben hatte: „Ich hoffe auf ein unendliches 
Leben: in einer völlig anderen, unsichtbaren Dimension, in der 
Dimension Unendlich, ein vollkommen verwandeltes Leben in 
Gottes Ewigkeit. Das Bild dafür, das mich schon lange begleitet: 
Die der Erde verhaftete Raupe wird sich eines Tages aus dem 
irdischen Kokon befreien und in wunderbaren Farben als 
Schmetterling frei dem Himmel entgegenfliegen. Dass ich in ein 
ewiges Leben hineinsterbe, das mit der Wirklichkeit Gottes 
identisch ist, kann ich nicht beweisen. Dazu kann ich nur in 
einem vernünftigen Vertrauen Ja sagen. Vernünftig, weil ich es 
keineswegs als vernünftige Lösung ansehe zu behaupten, dass 
Welt und Mensch aus dem Nichts kommen und ins Nichts ge-
hen. Sinnlos, vernunftlos, von Anfang bis Ende: Nein, das will mir 
nicht in den Kopf.“ Soweit das Zitat von Hans Küng. 
Der Schmetterling also ein Bild für verwandeltes und befreites, 
für neues und unsterbliches Leben. Und so beende ich hoff-
nungsvoll jede Trauerfeier mit den Worten der Präfation für die 
Verstorbenen: „Deinen Gläubigen, Herr, wird das Leben nicht 
genommen, sondern verwandelt.“
Martin Rebmann, Stadtdiakon 

Das Erste Konzil von Nicäa 
wurde von Kaiser Konstantin 

I. im Jahre 325 n. Chr.  
in Nicäa bei Byzantion  
einbe rufen. Zentraler  

Streitpunkt war die  
christologische Frage nach 

der Natur von Jesus und 
seine Stellung gegenüber  

Gott dem Vater und  
dem Heiligen Geist.
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AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT

Tag der Ewigen Anbetung  
in St. Nikolaus
„Betet ohne Unterlass“ - Die Ewige Anbe-
tung hat eine lange Tradition in der Kirche. 
Die Anbetung soll ununterbrochen in ver-
schiedenen Kirchen oder Kapellen in der 
Diözese gehalten werden. Der Tag der Ewi-
gen Anbetung ist in St. Nikolaus der 6. No-
vember, s. Gemeindeteil.
Menschen wie Martin braucht es
„Durch die Straßen auf und nieder, leuchten 
die Laternen wieder...“
An diesem Wochenende sind sie wieder auf 
den Straßen unterwegs: Die Laternenzüge zu 
Ehren des Heiligen Martin. Bunte Laternen 
leuchten mit Kinderaugen um die Wette; die 

meisten Laternen- oder Martinslieder sind 
mir gut bekannt.
Bekannt ist vielen auch die Legende von der 
Begegnung des römischen Soldaten Martin 
mit dem Bettler am Stadttor von Amiens in 
Frankreich. Martin sieht die Not des Ar-
men, hält an und teilt, entgegen allen gesell-
schaftlichen Konventionen dieser Zeit, sei-
nen Soldatenmantel. Martin wird Christ 
und lebt ganz in der Nachfolge Jesu. Er ist 
bei den Menschen, sieht ihre Nöte und han-
delt. Als er später Bischof wird, kann er sich 
noch wirksamer für die Menschen einset-
zen.
St. Martin, einfach eine schöne Geschichte 
und die Martinszüge ein nettes Event für die 
Kinder, als Appetitanreger für die Advents-
zeit?

Ich sage: Nein! Unsere Zeit braucht Men-
schen wie Martin. Menschen, die mit offenen 
Augen durch die Welt gehen. Menschen, die 
die Sorgen und Nöte um sie herum sehen – 
nicht wegsehen – Menschen, die handeln.
Wenn wir alle das Leben miteinander teilen, 
dort wo wir leben und arbeiten, bringen wir 
Licht in die Dunkelheiten unserer Tage, so 
wie die Laternen der Kinder. Das muss nicht 
der Mantel sein, auch ein Lächeln, ein freund-
liches Wort, das Angebot zur Hilfe.
Ich nehme den Ohrwurm vom Martinslied 
mit in die kommende Woche und mit ihm 
den Vorsatz, meine Augen offen zu halten 
und wie St. Martin auf die Menschen zu ach-
ten, die an meinen Wegen auf Hilfe warten.
(Pia Biehl, www.spurensuche.info, In: Pfarr-
briefservice.de)

St. Petrus Canisius
Büro: Katharinenstraße 14  

Telefon 3896-0 

St. Nikolaus
Büro: Katharinenstraße 14  

Telefon 3896-12 

St. Columban
Büro: Paulinenstraße 98/1 

Telefon 28992-0 

S E E L S O R G E E I N H E I T  F R I E D R I C H S H A F E N - M I T T E

Samstag, 1. November, Allerheiligen

 11:00 Eucharistiefeier für die SE  
in St. Nikolaus

 14:30 Wort-Gottes-Feier, Gräberbesuch, 
Städt. Friedhof

 11:00 Eucharistiefeier zu Allerheiligen  
für die SE

 14:30 Wort-Gottes-Feier, Gräberbesuch, 
Städt. Friedhof

 19:00 Vigil mit ALLEN HEILIGEN

 11:00 Eucharistiefeier der SE zu  
Allerheiligen, Kirche St. Nikolaus

 14:30 Gräberbesuch auf dem Friedhof
 18:30 Eucharistiefeier zum Allerseelentag, 

Totengedenken

Sonntag, 2. November, Allerseelen

 9:30 Eucharistiefeier, Totengedenken
 12:12 Eucharistiefeier in ital. Sprache

 11:00 Eucharistiefeier, Totengedenken
 13:30 Rosenkranz in kroat. Sprache
 14:00 Eucharistiefeier in kroat. Sprache

 9:30 Wort-Gottes-Feier zu Allerseelen 
mit Kommunionausteilung

Montag, 3. November

 8:30 Eucharistische Anbetung, 
anschl. Rosenkranzgebet

Dienstag, 4. November

 9:30 Wort-Gottes-Feier, Karl-Olga-Haus
 16:30 Wort-Gottes-Feier,  

Gustav-Werner-Stift

 9:30 Eucharistiefeier mit Krankensalbung

Donnerstag, 6. November

 12:10 Eucharistiefeier,  
anschl. Ewige Anbetung bis 16 Uhr

 17:00 St. Martinsfeier mit Laternenumzug

Freitag, 7. November

 18:00 Beichtgelegenheit
 19:00 Eucharistiefeier in der  

„Kleinen kirche!“, Einzelsegen

 8:30 Morgenandacht,  
anschl. Gemeindefrühstück

 10:00 Orgelandacht
 16:00 Eucharistiefeier,  

Königin-Paulinenstift

Samstag, 8. November

 9:30 Eucharistiefeier, Karl-Olga-Haus  18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag

Sonntag, 9. November

 9:30 Eucharistiefeier
 12:12 Wort-Gottes-Feier in ital. Sprache

 11:00 Eucharistiefeier
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ST. PETRUS CANISIUS ST. NIKOLAUS ST. COLUMBAN

Diese Woche in unserer Gemeinde

Columbanpilger
Freitag, 07. Nov., 17 Uhr, ARCHE, Nachtreffen 
und Ausblick

Mitteilungen

Senioren-Brezelfrühstück
Unsere Senioren laden wir am Dienstagmor-
gen zur Eucharistiefeier mit Krankensalbung 
ein. Der Gottesdienst beginnt um 09:30 Uhr. 
Nach der seelischen Stärkung gibt es ein Bre-
zelfrühstück in der ARCHE.
St. Martin
Die Kirchengemeinde lädt Kinder und Familien 
am Donnerstag zur St. Martins-Feier ein. Wir 
hoffen auf gutes Wetter, so dass wir das Fest 
auf unserem Kirchplatz feiern können. Auch 
ein Pferd wird wieder dabei sein, wenn die 
Geschichte erzählt wird, wie Martin den Man-
tel mit dem Bettler teilt. Beginn ist um 17 Uhr. 
Anschließend findet ein Laternenumzug ent-
lang der Rotach statt. Zurück auf dem Kirch-
platz haben Sie noch die Möglichkeit, das Fest 
bei Punsch/Glühwein ausklingen zu lassen. Bit-
te bringen Sie dazu eigene Tassen und Münz-
geld mit. Wir danken unserem Kindergarten 
St. Columban sowie allen Helfern und Aktiven 
für die Vorbereitung und Gestaltung. Wir bit-
ten die Besucher wegen der beschränkten 
Parkmöglichkeiten möglichst zu Fuß zu kom-
men. 
Pfarrbüro
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro diese 
Woche nur am Mittwochnachmittag besetzt 
ist. Am Dienstag hat Frau Fischer noch Urlaub 
und am Donnerstag ist eine dienstliche Be-
sprechung.
Columban ist aktiv
Mehrere Gremien tagen diese Woche zu un-
terschiedlichen Themen. Am Dienstag trifft 
sich das Newsletterteam um 17:30 Uhr im 
Pfarrbüro zur Koordinierung und Planung der 
nächsten Ausgaben. Am selben Abend um 19 
Uhr ist ein erstes Treffen des Kernteams für 
die Planung unseres 60. Gemeindejubiläums, 
das wir 2027 feiern möchten. Und am Don-
nerstag von 19 – 21 Uhr hat das ökumenisches 
Projektteam Vesperkirche eine Zusammen-
kunft, um die Vesperkirche vorzubereiten, die 
vom 22. – 29. März 2027 in Columban stattfin-
det.
Nachbarschaftshilfe
Grit Schubert, Tel. 3972820-11
Homepage St. Columban
www.columban.de 

Diese Woche in unserer Gemeinde

Mittagstisch
Mittwoch, 5. November, 12 – 13 Uhr, Gemein-
dehaus Karlstr. 17/1
Beichtgelegenheit
Freitag, 7. November, 18 Uhr, St. Petrus Cani-
sius

Mitteilungen

Allerheiligen und Allerseelen
Am Samstag, 1. November laden wir ein zur 
Eucharistiefeier für die SE um 11 Uhr. Nach-
mittags um 14:30 Uhr ist auf dem Hauptfried-
hof eine Wort-Gottes-Feier mit anschließen-
dem Gräberbesuch. 
Zum feierlichen Abendlob an 
Allerheiligen
sind Sie im Namen des Teams der Offenen 
Stadtkirche herzlich eingeladen nach St. Niko-
laus. In der Vigil soll die österliche Hoffnung für 
uns alle und die Gemeinschaft mit den Heiligen 
zum Ausdruck kommen. Beginn ist um 19 Uhr 
vor der Kirche am „Osterfeuer“, musikalisch 
begleitet von Nikolai Geršak an der Orgel. 
Tag der Ewigen Anbetung
Am Donnerstag, 6. November wird nach der 
Eucharistiefeier um 12:10 Uhr das Allerheilig-
ste ausgesetzt. Daran schließen bis 16 Uhr 
Betstunden an. Herzlich danken wir Frau Eg-
getsberger und Familie Klumpp für die Über-
nahme der Betstunden. Um 16 Uhr beschlie-
ßen wir den Anbetungstag mit dem Eucharisti-
schen Segen. 
Das Gemeindefrühstück
in geselliger Runde findet wieder statt am er-
sten Freitag im Monat, d.h. am 7. November 
nach der Morgenandacht. Das Team freut sich 
über viele Gäste!
Konzert Chorgemeinschaft
Die Chorgemeinschaft führt am Volkstrauer-
tag, Sonntag, 16. November um 18 Uhr in St. 
Nikolaus Johannes Brahms‘ „Ein deutsches Re-
quiem“ auf. Im Gegensatz zu herkömmlichen 
Requiems verwendet Brahms biblische Texte, 
die auf Trost, Hoffnung und die Seligpreisung 
der Leidtragenden abzielen. Begleitet wird die 
Chorgemeinschaft vom „ensemble minifaktur“, 
einem jungen, innovativen Kammerensemble 
mit professionellen Musikern aus der Boden-
seeregion sowie den Solisten Verena Seyboldt 
(Sopran) und  David Pichlmaier (Bariton).
Karten gibt es schon jetzt im Vorverkauf bei der 
Buchhandlung Fiederer zu € 20, ermäßigt € 15. 
Messintentionen
Donnerstag: Paul Pikus; Marli, Wolfgang Jäger; 
Heribert Heilig; Maria Rudhart

Mitteilungen

An Allerheiligen
laden wir um 14:30 Uhr ein zur Wort-Got-
tes-Feier auf dem Städt. Friedhof mit an-
schließendem Gräberbesuch. Im Bereich des 
Haupteingangs des Friedhofs sind von 14 bis 
16 Uhr Ehren- und Hauptamtliche des Teams 
von „Orte des Zuhörens“ für Anliegen an-
sprechbar. Außerdem erbittet der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge Ihre Spende 
an den Ein- und Ausgängen des Friedhofs. 
Am Sonntag, 2. November 
(Allerseelen)
wird für alle seit November 2024 Verstorbe-
nen aus unserer Gemeinde ein Licht angezün-
det mit Nennung des Namens. 
Abschied von der Dienstagsmesse
Leider müssen wir die Eucharistiefeier diens-
tags um neun mit sofortiger Wirkung ausset-
zen. Unsere beiden Pensionäre waren zu-
letzt krank und werden längere Zeit für den 
priesterlichen Dienst ausfallen. Wir können 
diese Aufgabe kurz- und mittelfristig nicht 
einfach delegieren oder diesen Dienst erset-
zen. Eine schönen gute Tradition geht damit 
zu Ende.
Vielleicht können wir im Frühjahr ein neues 
Angebot etablieren, dann aber eher ein Mor-
genlob mit evtl. anschließendem Frühstück.
Messintentionen
Freitag: Helene Hieber; Martin, Daniela Cutura
Homepage
www.katholisch-friedrichshafen.de/stpe-
truscanisius/

Unsere regelmäßigen Treffs

Kinderchor (6 J. – 12 J.):
Donnerstag 17:00 Uhr
Kleiner Chor La Musica HKD):
Donnerstag 18:30 – 19:30 Uhr
Chorgemeinschaft St. Nik./St. P. Can. 
(HKD):
Donnerstag 20 – 22 Uhr

Gerne zum Gespräch bereit

Dekan Herbinger  389616

Diakon Rebmann 370041

Pastoralreferent Heger 2899211

Pastoralreferent Fahrner 0151 67659790

Gemeindereferentin Bucher 0151 28834182

Pastoralassistentin Fichter  0170 2953272

Pastoralassistent Montefusco 376443

Diakon Ardemani i.Z.  7005903

Unsere Pfarrämter und unser Pfarrbüro
StPetrusCanisius.Friedrichshafen@drs.de / StNikolaus.Friedrichshafen@drs.de
Frau De Angelis (Tel. 3896-0), Frau Schneider (Tel. 3896-13) / Frau Paul (Tel. 3896-12)

Unser Pfarrbüro
StColumban.Friedrichshafen@drs.de
Frau Fischer (Tel. 28992-0)
Dienstag: 8 – 11 Uhr
Mittwoch: 15 – 17:30 Uhr
Donnerstag: 9 – 11:30 Uhr

Montag – Freitag 9 – 12 Uhr Montag, Dienstag 14 – 16 Uhr
Donnerstag 14 – 18 Uhr  und nach telefonischer Vereinbarung
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S E E L S O R G E E I N H E I T  F R I E D R I C H S H A F E N - W E S T

Samstag, 1. November, Allerheiligen
 10:00 Eucharistiefeier
 14:00 Totengedenken auf dem Friedhof,  

anschl. Gräberbesuch 

Sonntag, 2. November, Allerseelen
 9:00 Anbetungsstunde
 10:00 Eucharistiefeier, Gedenken an die  

Verstorbenen unserer Seelsorgeeinheit 
in St. Magnus

 14:00 Rosenkranz

Dienstag, 4. November
 10:00 Eucharistiefeier, St. Vitus

Freitag, 7. November
 16:00 Rosenkranz, St. Vitus

Samstag, 8. November
 18:30 Eucharistiefeier mit Totengedenken 

der Verstorbenen des CV Zirkels FN

Sonntag, 9. November
 11:30 Tauffeier
 14:00 Rosenkranz 

Diese Woche in unserer Gemeinde

Elternabend Erstkommunion 2026
Dienstag, 4. Nov., 20 Uhr, Magnussaal
Ökumene-Ausschuss-Sitzung
Verschoben auf Donnerstag, 6. Nov., 19:30 
Uhr, Magnussaal

Mitteilungen

St. Martin
Am Mittwoch, 12. November laden der Kin-
dergarten St. Christophorus und die Kirchen-
gemeinde St. Magnus alle Familien und andere 
Interessierte zu einem Martinsspiel und Later-
nenumzug rund um die Kirche und den Kinder-
garten ein. Treffpunkt ist um 17 Uhr auf dem 
Parkplatz bei der St. Magnus Kirche, wo wir 
mit einem Martinsspiel beginnen werden. An-
schließend geht es mit einem kleinen, gemein-
samen Laternenumzug weiter, mit Liedersta-
tionen rund um Kirche und Kindergarten wie-
der zurück zum Kirchplatz. Dort gibt es dann 
noch ein gemütliches Beisammensein bei 
Punsch und Wienerle im Wecken. Bitte den-
ken Sie daran, für den Punsch eigene Tassen 
mitzubringen. Ganz im Sinne von St. Martin ist 
der Erlös für einen sozialen Zweck bestimmt, 
der am 12. November noch bekannt gegeben 
wird. Wir hoffen natürlich auf gutes Wetter! 
Sollte es stark regnen, treffen wir uns zum 
Martinsspiel in der Kirche St. Magnus.
Ökum. Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum ökum. Seniorennach-
mittag am Donnerstag 13. Nov., 15 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus.
Nach leckerem Kuchen und Kaffee oder Tee 
wird uns Frau Claudia Binzberger selbst ge-

schriebene Gedichte zum Thema „Vom Reifen 
und Wachsen“ vorlesen. Im ersten Teil geht es 
um die Natur, im zweiten Teil um uns Men-
schen. Frau Susanne Wolpold wird zwischen 
den Stücken Klavier spielen. Kommen Sie ein-
fach vorbei, wir freuen uns auf Sie. 

a3-Gruppe - Filmabend am 13. Nov., 
um 19 Uhr, Magnussaal 
Kurz nach dem Jahrestag des Mauerfalls wol-
len wir zu einer besonderen Film-Doku einla-
den: „Palast der Gespenster“. Der 90-minüti-
ge Film erzählt von den Feierlichkeiten zum 
40. Jahrestag der DDR in Ostberlin und zu-
gleich von den beginnenden Unruhen und Pro-
testen, nicht nur in Berlin, sondern auch im 
fernen Plauen, einer kleinen Provinzstadt im 
fernen Vogtland. Die Dokumentation gilt als 
eine der am besten erzählten Dokus zu die-
sem historisch einmaligen Moment der deut-
schen Geschichte. 

Adventsmarkt St. Magnus
Das Adventsmarkt-Team lädt ein zum Kranzen 
vom 17. -  28. November, täglich von 9 - 12 Uhr 
und 15 - 18 Uhr in die Jugendräume im Erdge-
schoss des Magnussaals. Wir freuen uns, wenn 
Sie sich angesprochen fühlen und mit uns zu-
sammen kreativ sind.

Ökum. Lebendiger Adventskalender 
Auch in diesem Jahr planen wir wieder einen 
lebendigen Adventskalender in Fischbach, 
Spaltenstein, Manzell und Schnetzenhausen. 
Wenn Sie, vielleicht auch zusammen mit Ihren 
Nachbarn/Freunden, mitmachen möchten, ru-
fen Sie bitte zwecks Terminabstimmung zu den 
Öffnungszeiten im evang. Gemeindebüro (Tel. 
41141) an. Der Adventskalenderplan wird wie-
der in den Schaukästen und dem Ortsblättle 
veröffentlicht. 
Thomas Hess und Klaus Weyermann

Unsere regelmäßigen Treffs

Seniorengymnastik
Montag, 10. Nov., 9:30 Uhr, Magnussaal

Offener Mittagstisch
Dienstag, 12 Uhr, Magnussaal

Känguru-Singstunde
Donnerstag, 10 Uhr, Magnussaal 

Kirchenchor
Probe Freitag, 19:30 Uhr, Magnussaal oder 
DGH Schnetzenhausen

Unser Pfarrbüro
StMagnus.Friedrichshafen@drs.de
Frau Burghardt / Herr Levo
Montag        10 – 12 Uhr
Dienstag 15 – 17 Uhr
Donnerstag  10 – 12 Uhr 
Freitag      10 – 11 Uhr

Samstag, 1. November, Allerheiligen
 10:00 Eucharistiefeier
 14:00 Totengedenken auf dem Friedhof,  

anschl. Gräberbesuch 
mit Kirchenchor

Sonntag, 2. November, Allerseelen
 9:00 Anbetungsstunde in St. Magnus
 10:00 Eucharistiefeier, Gedenken an die  

Verstorbenen unserer Seelsorgeeinheit 
in St. Magnus

Mittwoch, 5. November
 17:45 Rosenkranz
 18:30  Eucharistiefeier
  † Ottilie, Johann Beck, Angehörige; 

Maria, Bruno Müller, Angehörige

Sonntag, 9. November 
 10:00 Eucharistiefeier 
 17:00 Hagios Singen mit Sandra Schweizer

Diese Woche in unserer Gemeinde

Elternabend Erstkommunion 2026
Dienstag, 4. Nov., 20 Uhr, Magnussaal
60+ Gruppe - „Liebenauer Landleben“
Mittwoch, 5. Nov., 14 Uhr, Treffpunkt DGH
Ökumene-Ausschuss-Sitzung
Verschoben auf Donnerstag, 6. Nov., 19:30 
Uhr, Magnussaal

Mitteilungen

60+ Gruppe - Führung „Liebenauer 
Landleben“ am 5. November
Wir bekommen einen Einblick in die Geschich-
te der Einrichtung und die Integration der 
Menschen mit Behinderung in diesem Arbeits-
bereich. Danach haben wir die Gelegenheit 
zum Einkaufen und Einkehren in diesem beson-
deren Laden. Treffpunkt ist um 14 Uhr am 
DGH, dort bilden wir Fahrgemeinschaften
St. Martin - Gemeinsam teilen und 
Licht bringen
Am 11. November laden wir herzlich zur Feier 
des Martinsfestes ein. Wir beginnen um 17:30 
Uhr am Dorfgemeinschaftshaus mit einem 
Martinsspiel. Im Anschluss ziehen wir mit un-
seren Laternen gemeinsam durch das Dorf und 
bringen Licht in die Dunkelheit. Danach freuen 
wir uns auf ein gemütliches Beisammensein im 
Kindergarten mit Martinsbrezeln, Wienerle 
und wärmendem Punsch. Bitte eine eigene 
Tasse mitbringen. Wir freuen uns auf viele gro-
ße und kleine Gäste!.

Unser Pfarrbüro
StPeterundPaul.Schnetzenhausen@drs.de
Das Pfarrbüro ist vorübergehend geschlossen, 
bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro St. Ma-
gnus in Fischbach.

St. Magnus
Fischbach 

Heiligenbergstraße 1  
 Telefon 9529990 

Fax 95299988

St. Peter und St. Paul
 Schnetzenhausen 

Fährtwiesenstraße 4  
Telefon 41112 
Fax 4008490

Gerne zum Gespräch bereit
Pfarrer Benner 9529990
Gemeindereferent Bauer 95299921



AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT 
FRIEDRICHSHAFEN-WEST

Erstkommunion 2026
Mit einem Elternabend am Dienstag, 4. Novem-
ber um 20 Uhr im Magnussaal beginnt die Vor-
bereitung auf das Fest der Erstkommunion 
2026. Manchmal kann es passieren, dass Kinder 
im Alter der 3. Klasse übersehen werden. Soll-
ten Sie keine Einladung erhalten haben, melden 
Sie sich doch bitte im Pfarrbüro. Auch als Ge-
meinde wollen den Weg der Kinder mit ihren 
Familien begleiten und wünschen für die kom-
mende Zeit der Vorbereitung Gottes Segen!   
M. Bauer
KGR-Klausur im Kloster Roggenburg, 
17. – 19. Oktober 2025
Unsere diesjährige Klausur führte uns ins ba-
rocke Kloster Roggenburg, das mit seinem 
Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kul-
tur ideale Bedingungen für inspirierende Ar-
beitstage bot. Unter dem Thema „Kirche der 
Zukunft – Seelsorge in neuen Strukturen“ in-
formierten wir uns über den laufenden Struk-
turprozess in der Diözese und überlegten, 
welche Auswirkungen und Chancen sich dar-
aus für unsere Seelsorgeeinheit ergeben. Nach 
dem Ankommen am Freitag standen Kennen-
lernen und Austausch im Mittelpunkt, am 
Samstag arbeiteten wir intensiv an Ideen für 
die zukünftige Gestaltung unserer Kirchorte 
St. Magnus und St. Peter und Paul. Ein gemein-
samer Gottesdienst am Sonntag bildete den 
Abschluss. Die Tage im Kloster waren geprägt 
von guter Gemeinschaft, Offenheit und Zuver-
sicht – ein gelungener Schritt auf unserem 
Weg, Kirche auch in neuen Strukturen leben-
dig zu gestalten.
Mit vielen dienstags zu Tisch: 
MIT-TAGS-TISCH
„Gebt ihr ihnen zu Essen“ (Mt 14,16)
Jeden Dienstag um 12 Uhr im Magnussaal, Ka-
pellenstraße 55 in Fischbach.
Unser Motto lautet: Wir geben was wir kön-
nen und Sie auch. Jede(r) ist bei uns herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf Sie und bitten 
Sie zu Tisch! Das ehrenamtliche Team Offener 
Mittagstisch FN-West
Nachbarschaftshilfe 
Fr. Schubert, Sozialstation FN, Tel. 3972820-11
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S E E L S O R G E E I N H E I T  A I L I N G E N  - 
E T T E N K I R C H  -  O B E R T E U R I N G E N

Samstag, 01. November, Allerheiligen 
 8:30 Eucharistiefeier 

Sonntag, 02. November, Allerseelen 
 10:00 Eucharistiefeier für die  

verstorbenen der Gemeinde  
mit anschl. Gräberbesuch

Donnerstag, 06. November 
 8:30 Eucharistiefeier im Roncalli-Haus 

Freitag, 07. November 
 18:00 bis 19:30 Rosenkranz u.  

eucharistische Anbetung 

Sonntag, 09. November,  
32. Sonntag im Jahreskreis
 8:30 Eucharistiefeier  

Diese Woche in unserer Gemeinde

Mitarbeiterabend
Freitag 7. Nov., 19 Uhr, Roncalli-Haus 

Unsere regelmäßigen Treffs

Kirchenchor
mittwochs 19:30 Uhr, Roncalli-Haus
Ministranten Gruppenstunden
mittwochs 17 – 18 Uhr
donnerstags 18 – 19 Uhr

Unser Pfarrbüro
StJohannesBaptist.Ailingen@drs.de
Frau Graf 
Mittwoch 15 – 17 Uhr
Donnerstag  9 – 12 Uhr

St. Petrus u. Paulus
Ettenkirch 

Ittenhauser Str. 3  
Telefon 6033940   

Fax 6033948

Samstag, 01. November, Allerheiligen 
 10:00 Eucharistiefeier mit anschl. Gräber-

besuch in St. Silvester Hirschlatt 
 14:00 Andacht mit anschl. Gräberbesuch  

mitgestaltet vom Kirchenchor 

Sonntag, 02. November, Allerseelen
 08:30 Eucharistiefeier für die verstorbenen 

der Gemeinde

Samstag, 08. November
 18:00 Eucharistiefeier

Sonntag, 09. November,  
32. Sonntag im Jahreskreis
 10:00 Wort-Gottes-Feier 

Unsere regelmäßigen Treffs

Kirchenchor
Dienstags, 19:30 Uhr, Bürgersaal

Unser Pfarrbüro
StPetrusundPaulus.Ettenkirch@drs.de
Frau Schorpp
Montag  9 – 12 Uhr

GOTTESDIENSTZEITEN IN 
ST. MARTINUS OBERTEURINGEN

Samstag, 01. November, Allerheiligen
 10:00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 02. November, Allerseelen 
 10:00 Eucharistiefeier für die  

verstorbenen der Gemeinde  
mit anschl. Gräberbesuch 

Freitag, 07. November 
 8:00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 09. November,  
32. Sonntag im Jahreskreis
 10:00 Eucharistiefeier 

St. Johannes Baptist
Ailingen 

Ittenhauser Straße 3
Telefon 6033940  

 Fax 6033948

AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT

Eine Wohltat für Leib und Seele
ist das (stille) Verweilen vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten. Dazu laden wir Sie an jedem 1. 
Freitag im Monat (Herz-Jesu-Freitag) zwischen 
18.00 und 19.30 Uhr in unsere Kirche St. Jo-
hannes Baptist Ailingen (Rosenkranzkapelle) 
ein. Sie können dazukommen, gehen, bleiben 
– wann und wie lange Sie wollen und Zeit ha-
ben. Und Sie können wählen, welche Form der 
Gestaltung Sie am meisten anspricht:
18:00 – 18:45 Uhr: Aussetzung und (Rosen-
kranz-) Gebet, vor allem um geistliche Berufe 
und für unsere Gemeinde
18:45 – 19:15 Uhr: Anbetung mit Liedern und 
geistlichen Impulsen
19:15 – 19:30 Uhr: Stille Anbetung

Gerne zum Gespräch bereit

Pfarrer Hangst 07546 5276

Gemeindereferentin  
Julia Willers  0160 99529891
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AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT

Messintentionen in unserer 
Seelsorgeeinheit
ST. MARIA
Dienstag: Ludovika, Willy Döllinger, Hans 
Dohmgörgen
ZUM GUTEN HIRTEN
Freitag: Agnes Rutta
Samstag, 8. Nov.: Franziska, Richard Kramer
Eine neue Jugendreferentin für die 
Seelsorgeeinheiten Mitte und Nord
Mein Name ist Elisa Maria Lovecchio und seit 
Mitte Oktober bin ich als neue Jugendreferen-
tin für FN Mitte und Nord im Einsatz. Ich freue 
mich darauf, gemeinsam mit unseren Jugendli-

chen Glauben, Gemeinschaft und jede Menge 
kreative Ideen lebendig werden zu lassen. Zu-
vor war ich im Social-Media-Bereich tätig und 
arbeite weiterhin als Lehrkraft an der St. Elisa-
beth Schule, wo ich Musik, IT und Geographie 
unterrichte. Auch beim Seehasenmusical durf-
te ich die Jugendlichen begleiten – eine Erfah-
rung, die mir wieder gezeigt hat, wie viel Po-
tenzial in jungen Menschen steckt. Ich würde 
mich als hilfsbereit, organisiert und ein bis-
schen frech beschreiben. Besonders wichtig ist 
mir, dass Kinder und Jugendliche mehr Gehör 
finden und dass der Glaube eine Brücke sein 
kann, um Themen neu zu entdecken. In meiner 
Freizeit schreibe ich Musik, backe und koche 
sehr gerne und genieße die Zeit mit Freunden 

und Familie. Selbst denke ich auch gern an mei-
ne Zeit bei den Minis und im Kirchenchor St. 
Columban zurück. Mein Lieblingsvers begleitet 
mich auch in meiner Arbeit: „Die Frucht des 
Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Geduld, 
Freundlichkeit, Güte, Treue …“
Ich freue mich auf viele Begegnungen in allen 
Gemeinden gleichermaßen und eine lebendige 
Zeit mit euch!

Allerheiligen
Am Samstag, 1. November feiern wir um 10:15 
Uhr in der Kirche St. Maria zusammen mit der 
ganzen Seelsorgeeinheit eine Eucharistiefeier. 
Wir freuen uns, dass die Chöre der Seelsorge-
einheit den Gottesdienst begleiten werden.

S E E L S O R G E E I N H E I T  F R I E D R I C H S H A F E N - N O R D

St. Maria
Werthmannstraße 44/7  

Telefon 53084 
Fax 583443 

Zum Guten Hirten
Dahlienweg 1 

  Telefon 388740  
 Fax 3887422

St. Nikolaus Berg 
Schulstraße 7 

 Telefon 51940   

Samstag, 1. November, Hochfest Allerheiligen

 8:30 Eucharistiefeier der poln. Gemeinde
 10:15 Eucharistiefeier für die SE, Kirchenchor
 15:00 Gräberbesuch

 10:15 Eucharistiefeier für die SE,  
St. Maria Jettenhausen

 10:15 Eucharistiefeier für die SE,  
St. Maria Jettenhausen

 14:00 Gräberbesuch 

Sonntag, 2. November, Allerseelen

 8:30 Eucharistiefeier der poln. Gemeinde
 10:15 Eucharistiefeier, Zum Guten Hirten

 10:15 Eucharistiefeier zu Allerseelen  
mit St. Maria, anschl. Suppensonntag

 7:55 Rosenkranz
 8:45 Eucharistiefeier, anschl. Gebets-

stunden bis 12:00 Uhr, Frühschoppen

Montag, 3. November, hll. Martin v. Porres, Hubert, Pirmin, sel. Rupert Mayer

 10:00 Eucharistische Anbetung

Dienstag, 4. November, hl. Karl Borromäus

 8:00 Eucharistiefeier  15:00 Aussetzung des Allerheiligsten
  bis 18:00 halbstündliche Gebetseinheiten
 18:00 Rosenkranz
 18:30 Eucharistiefeier,  

anschl. Eucharistische Anbetung

 19:00 Rosenkranz St. Benedikt  
Unterraderach

 19:45 Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 5. November, sel. Bernhard Lichtenberg

 17:45 Rosenkranz
 18:30 Eucharistiefeier

Donnerstag, 6. November, hl. Leonhard v. Limoges

 18:30 Eucharistiefeier,  
anschl. Eucharistische Anbetung

Freitag, 7. November, hl. Willibrord

 8:00 Eucharistiefeier 
 14:00 bis 19:00 Beichtweg Firmung

Samstag, 8. November

 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag

Sonntag, 9. November, Fest Weihe der Lateranbasilika in Rom

 8:30 Eucharistiefeier der poln. Gemeinde
 10:15 Eucharistiefeier

 11:00 Familiengottesdienst zu St. Martin  7:55 Rosenkranz
 8:45 Eucharistiefeier
 10:15 Eucharistiefeier der ungarischen  

Gemeinde mit anschl. Frühschoppen



ST. MARIA ZUM GUTEN HIRTEN ST. NIKOLAUS BERG

Diese Woche in unserer Gemeinde

Mütter beten
Montag, 3. Nov., 18 Uhr, Gemeindezimmer
Bibelkreis „Ghislaine“
Dienstag, 4. Nov., 9 Uhr, kl. Gem. zimmer
Glaubensgesprächskreis
Dienstag, 4. Nov., 19 Uhr, Gemeindezimmer
Bibelkreis
Mittwoch, 5. Nov., 17 Uhr, Gemeindezimmer
Redaktionssitzung „Durchblick“
Donnerstag, 6. Nov., 19:30 Uhr, Gemeinde-
zimmer

Mitteilungen

Allerheiligen
Am Samstag, 1. November um 10:15 Uhr fei-
ern wir eine Eucharistiefeier für die Seelsorge-
einheit zu Allerheiligen in der Kirche St. Maria 
und freuen uns, dass die Chöre der Seelsorge-
einheit den Gottesdienst begleiten werden.
Allerseelen
Am 2. November findet um 10:15 Uhr die Eu-
charistiefeier für St. Maria und Guter Hirte zu 
Allerseelen in der Kirche Zum Guten Hirten 
statt. Für die Verstorbenen und kirchlich Be-
statteten der letzten 12 Monate wird jeweils 
eine Kerze entzündet und der Name verlesen.
Vorschau: Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren,
herzliche Einladung zu unserem Seniorennach-
mittag am Mittwoch, 12. November um 14:30 
Uhr im Gemeindesaal. Herr Dr. Hans Oerter 
wird uns den jüdisch-russischen Künstler Marc 
Chagall (1887 – 1985) vorstellen. Er zeigt uns 
seine berühmten Glasfenster in der jüdischen 
Synagoge in Jerusalem, im evangelisch-refor-
mierten „Fraumünster“ in Zürich und in der 
römisch-katholischen Pfarrkirche St. Stephan 
in Mainz. Die Glasfenster von Marc Chagall 
zeigen vorwiegend alttestamentliche Themen, 
aber das Christusfenster in Zürich verweist 
auch auf die Botschaft des Neuen Testaments. 
Wir freuen uns sehr auf diesen Nachmittag mit 
Ihnen. Wie immer gibt es Kaffee und leckeren 
Kuchen. 
Ihr Senioren- und Bewirtungsteam

Unsere regelmäßigen Treffs

Kirchenchor St. Maria
Freitag, 19 Uhr Gemeindesaal

Unser Pfarrbüro
MariaeGeburt.Friedrichshafen-Jettenhausen 
@drs.de
Frau Dankwart: elke.dankwart@drs.de
Tel. 53084
Dienstag 8:30 – 10 Uhr
Mittwoch 14:30 – 16 Uhr
Gerne können Sie telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin vereinbaren!

Diese Woche in unserer Gemeinde

Suppensonntag
Sonntag, 2. Nov., im Anschluss an die Euchari-
stiefeier, Gemeindehaus
Beichtweg Firmung
Freitag, 7. Nov., 14:00 – 19:00 Uhr, Kirche 

Mitteilungen

Allerseelen
Am Sonntag, 2. November, 10:15 Uhr findet 
die Hl. Messe zu Allerseelen statt. Die Namen 
der Verstorbenen und kirchlich Bestatteten 
aus Zum Guten Hirten und St. Maria werden 
verlesen und jeweils eine Kerze entzündet. 
Suppensonntag
Wie an jedem ersten Sonntag im Monat la-
den wir am 2. November ab 11:30 Uhr ins 
Gemeindehaus zum Suppensonntag ein. Es 
gibt eine herbstliche Suppe. Wir würden uns 
freuen, wenn viele Gäste das Angebot anneh-
men miteinander zu essen, zu lachen und zu 
reden.
Tag der Ewigen Anbetung
Am Dienstag, 4. November von 15:00 – 18 Uhr 
feiern wir in der Kirche Zum Guten Hirten den 
Tag der Ewigen Anbetung. Nach der Ausset-
zung des Allerheiligsten um 15 Uhr beginnen 
die halbstündlichen Gebetsstunden. Wir freu-
en uns über viele Mitbetende.
Vorausschau: Familiengottesdienst
Am Sonntag, 9. November um 11 Uhr feiern 
wir im Familiengottesdienst St. Martin. Für 
kleinere Kinder liegt ein Spieleteppich aus.
Vorschau: Eucharistiefeier der KAB
Die KAB gestaltet den Gottesdienst am 15. 
November um 18:30 Uhr zum Thema „Men-
schenwürdige Arbeit“. Herzliche Einladung an 
die ganze Gemeinde.

Unser Pfarrbüro
ZumGutenHirten.Friedrichshafen@drs.de
Frau Ellem: cornelia.ellem@drs.de
Tel. 388740
Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr
Freitag 8:30 – 10 Uhr
Gerne können Sie auch einen Termin vereinba-
ren oder eine E-Mail schreiben.

Diese Woche in unserer Gemeinde

Allerheiligen
Samstag, 1. Nov., 14 Uhr Gräberbesuch
Tag der Ewigen Anbetung
Sonntag, 2. Nov., 9:30 – 12:00 Uhr, Kirche 
Frühschoppen 
Sonntag, 2. Nov., 9:30 Uhr, Gemeindehaus
Rosenkranzgebet 
Dienstag, 4. Nov., 19 Uhr, St. Benedikt Kapelle 
Unterraderach

Mitteilungen

Allerseelen
Am Sonntag, 2. November, 8:45 Uhr findet die 
Eucharistiefeier zu Allerseelen in der Kirche 
statt. Für die Verstorbenen und kirchlich Be-
statteten der letzten 12 Monate wird jeweils 
eine Kerze entzündet und der Name verlesen.
Tag der Ewigen Anbetung
Am Sonntag, 2. November, nach der Euchari-
stiefeier beginnen die Gebetseinheiten bis 12 
Uhr zum Tag der Ewigen Anbetung. Herzliche 
Einladung!
Frühschoppen und Verkauf von fair 
gehandelten Produkten
Im Anschluss an die Eucharistiefeier zu Aller-
seelen findet der monatliche Frühschoppen im 
Gemeindehaus statt. Der Eine Weltladen ver-
kauft Kaffee, Tee, Schokolade und andere Sü-
ßigkeiten.
Vorschau: St. Martin in Berg     
Die diesjährige St.-Martins-Feier findet statt 
am Freitag, den 14. November. Beginn ist um 
17 Uhr mit einer kurzen Andacht in der Kir-
che. Anschließend startet der traditionelle 
Laternenumzug durch den Ort. Am Gemein-
dehaus lädt der Kirchengemeinderat ein zum 
gemütlichen Ausklang mit Punsch, Würstchen 
und frisch gebackenen Waffeln. Wir bitten ei-
ne eigene Tasse mitbringen. Die Aufsichts-
pflicht liegt bei den Eltern. Wir freuen uns auf 
zahlreiche kleine und große Gäste und viele 
leuchtende Laternen.

Unser Pfarrbüro
StNikolaus.Berg@drs.de
Frau Ellem: cornelia.ellem@drs.de
Tel. 51940
Mittwoch:  16:30 – 18 Uhr
An den anderen Wochentagen erreichen Sie 
Frau Ellem im Pfarrbüro Zum Guten Hirten, 
Telefon: 388 740.

REDAKTION KIRCHENANZEIGER

E-Mail: redaktion@kirchenanzeiger-fn.de 
Redaktionschluss: i. d. R. freitags, 11 Uhr

IMPRESSUM

Herausgeber:
 Katholische Gesamtkirchengemeinde, 
Friedrichshafen

Verlag und Gesamtherstellung:
 Lorenz Senn GmbH + Co KG, Tettnang 
Telefon 07542 53080, 
Internet: www.lorenz-senn.de

Verantwortlich für die Beiträge sind die  
jeweiligen Verfasser bzw. die zuständigen 
Pfarrämter.
Vierteljährlicher Bezugspreis: 10,50 Euro.
Bestellungen über das zuständige Pfarramt 
oder direkt beim Verlag.
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Gerne zum Gespräch bereit 

Pfarrer Bauer 53084
 rudolf.bauer@drs.de
Diakon Maier (über Pfarrbüro Guter Hirte) 
 388740 
 rupert.maier@drs.de
Gemeindereferentin Eisele 3887412
 adelheid.eisele@drs.de
Jugendreferentin Lovecchio 371023
 elisa.lovecchio@drs.de



T E R M I N E  –  V E R A N S T A LT U N G E N 

Allerseelen, 2. November 2025  –  Lesejahr C
Lesung I  2 Makk 12, 43-45 Lesung 2 1 Thess 4, 13-18
Evangelium  Joh 11, 17-27   Kollekte Gesamtkirchengemeinde

 Besinnungstag für Frauen und Männer im Schönstatt-Zentrum Aulendorf
Thema: „Sinn im Leiden?“
Am 20. November von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr.
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag zum Thema, Referent: Pfarrer Baumann. Möglichkeit 
für Gespräch, Gebet, Seelsorge oder Beichte, spirituelle Impulse zum Thema, Heilige Messe.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 28,00 Euro einschl. Mittagessen und Nachmittagskaffee.  
Anreise mit dem Bus:
7.30 Uhr Kressbronn, Busbahnhof Nonnenbacherweg
7.35 Uhr Langenargen, Bahnhof
7.40 Uhr Eriskirch, Bushaltestelle Eriskirch/Schlatt
7.55 Uhr Fr´hafen, Hohenstaufen Platz
8.00 Uhr Ailingen, Rathaus
8.05 Uhr Eggenweiler
8.10 Uhr Brochenzell, Kirche
8.20 Uhr Meckenbeuren, Bahnhof
Anmeldung zur Busfahrt (Sie sind dann gleichzeitig auch für den Tag angemeldet) bei:
Frau Winstel, Ailingen, Friedrichshafen, Tel. 07541 55746
Frau Keckeisen, Broch. Meck. Ettenkirch, Tel. 07542 2796
Pfarrbüro Kressbronn, Tel: 07543 6388
Pfarrbüro Eriskirch-Mariabrunn, Tel. 07541 82352
Der Besinnungstag wird ebenfalls am 19. November angeboten. Anfahrt dann mit eigenem 
Auto oder Zug. Anmeldung dafür bei Adelheid Sugg, Tel. 017620985970 

  Fachlicher Beitrag und Erfahrungsaustausch zum Thema:  
„Wie stärken wir unsere Kinder für Demokratie?“ (Hybride Veranstaltung)
Kinder und Jugendliche setzen sich heute auf ganz unterschiedliche Weise mit Politik ausein-
ander – sei es im Schulalltag, in sozialen Medien oder im Gespräch mit Gleichaltrigen. Aber 
wie können wir sie als Eltern dabei begleiten? Und welche Rolle spielen wir, wenn es darum 
geht, demokratische Werte vorzuleben und Orientierung zu geben?
In einem praxisnahen Vortrag erhalten Sie Einblicke in die politische Erfahrungswelt von Ju-
gendlichen. Anschließend laden wir Sie herzlich ein, miteinander ins Gespräch zu kommen:
• Welche Erfahrungen machen unsere Kinder mit Politik?
• Was finden wir daran gut oder schwierig?
•  Welche Wünsche und Möglichkeiten gibt es, um Jugendliche stark für Demokratie zu machen?
• …
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich mit anderen Eltern auszutauschen, Anregungen zu sammeln 
und gestärkt nach Hause zu gehen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Fachlicher Beitrag: Christian Netti
Datum: 04. November 2025, Zeit: 19:30 – 21:00 Uhr
Ort: Katharinenstraße 16, 1. Obergeschoss, 88045 Friedrichshafen
Anmeldung bis 03. November 2025 unter 0162 1559358, machteuchstark.bos@caritas-dicvrs.de

 Kneipengespräche über Gott und die Welt
Am Freitag, 7. November lädt der Katholische Frauenbund Friedrichshafen interessierte 
Frauen zu Kneipengesprächen ein. Beginn um 19:00 im „I Trulli“, Ecke Friedrichstraße/Schand-
straße. Mit Gesprächskarten werden vielfältige Gespräche eröffnet.
Eine Anmeldungen ist erforderlich bei Barbara Kunz, Tel. 07541/289431.

 

 
Katholische 

Kirche 
 Friedrichshafen

Stadtdiakonat
Diakon Martin Rebmann; Katharinenst. 16,  
Tel. 370041, martin.rebmann@drs.de  
Öffnungszeiten:
Mittwoch  9 - 12 Uhr sowie 14 - 16 Uhr 

und nach Vereinbarung 
Spendenkonto bei der Sparkasse Bodensee
IBAN DE52 6905 0001 0020 1138 90  
Stichwort Stadtdiakonat

Die Herberge
Industrieweg 2, Tel. 32130 
DieHerberge.Friedrichshafen@vz-fn.drs.de
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8:30 - 14 Uhr

Katholische Sozialstation
Pflegebereich Stadt, Marienstr. 16,  
88045 Friedrichshafen, Tel. 3972820-17 
Pflegebereich Land, Eugen-Bolz-Straße 10,  
88094 Oberteuringen, Tel. 07546 – 4242002
Pflegebereich See, Schnetzenhauser Str. 25,  
88048 Friedrichshafen, Tel. 3972820-24 
info@sozialstation-fn.de
Öffnungszeiten
Montag - Freitag 8:00 - 12:00 Uhr
Von der Sozialstation betreute Personen erreichen 
uns rund um die Uhr.
Spendenkonto bei der Sparkasse Bodensee
IBAN DE53 6905 0001 0020 2877 93

Klinikseelsorge
Diakon Dr. Thomas Borne, Tel. 961156
Borne.Thomas@medizincampus.de
Sonntags, 10 Uhr: ev. oder kath. Gottesdienst

Priesterbereitschaft Krankensalbung
Tel. 960

Hospizarbeit in Friedrichshafen 
Hospizbewegung St. Josef
Ambulanter Hospizdienst:  0173 3711226 
Stationäres Hospiz
Kontakt 07541 92344105

Kapelle St. Elisabeth
Werastr. 23,  

Eingang Zeppelinstr. 
Franziskanerinnen von Sießen

 Telefon 3766577

Die Rückbauarbeiten am Konventsgebäude von 
St. Elisabeth sind zwar abgeschlossen, doch wir 
können unsere Kapelle noch nicht nützen. Des-
halb finden unsere Werktagsgottesdienste wei-
terhin in der Kapelle des Franziskuszentrums 
statt, die Sonntagsgottesdienste feiern wir im 
Schülercafé von St. Elisabeth, Eingang Wera-
straße/Nebengebäude.
Sonntag:    9.00 Uhr
Montag: 17.30 Uhr
Mittwoch: 17.30 Uhr
Donnerstag: 17.30 Uhr
Samstag:   8.00 Uhr


